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Budenheim. (rer) – Der Vorstand
des DIF hatte für einen schönen
Neujahrsempfang seiner Mitglie-
der alles bestens vorbereitet. Mehr
als 30 von ihnen, darunter auch
Bürgermeister Stephan Hinz, ka-
men am 11. Januar in das evange-
lische Gemeindehaus, um sich ge-
meinsam auf die Aktivitäten des
gerade begonnenen Jahres einzu-
stimmen. Zur Begrüßung wurde
bei einem Glas Prosecco angesto-
ßen und die besten Wünsche für
das neue Jahr wurden ausge-
tauscht. Elke Peters, die stellver-
tretende Vereinsvorsitzende, hob
in ihrer Ansprache die wunderba-
ren und stets interessanten Be-
gegnungen mit den Partnern aus
Italien hervor. Der Höhepunkt in
diesem Jahr wird das Partner-

schaftstreffen in Isola della Scala
sein, dem die Mitglieder und der
damit verbundenen Reise in die
Partnergemeinde bereits mit Freu-
de entgegensehen. Das brachten
sie in einer kunstvoll gestalteten
großen Karte an die italienischen
Freunde zum Ausdruck, die als
Neujahrsgruß von allen unter-
schrieben wurde. Für einen Rück-
blick auf das vergangene Jahr hat-
te Michael Siegwart eine humor-
volle Bilderschau mit vielen char-
manten Augenblicken des letzten
Jahres zusammengestellt und prä-
sentiert. Für das leibliche Wohl war
ebenfalls gesorgt. Die Teilnehmer
bedienten sich am reichhaltigen
Büfett, das dieses Mal vom Team
des Restaurants „Zur Guten Quel-
le“ zubereitet worden war. Gut ge-

Gelungener Jahresauftakt
Deutsch-Italienischer Freundeskreis Budenheim lud zum Neujahrsempfang

Die Stimmung unter den anwesenden dreißig Mitgliedern des
deutsch-italienischen Freundeskreises war ausnehmend gut.

(Fotos: Elke Peters)

www.thomasgrammel.de

Wo Immobilien mehr glänzen 
als Christbaumkugeln.

DER PLATZHIRSCH
IN BUDENHEIM

Marktkenntnisse sind gut –
Revierkenntnisse sind besser!

Ihr DEKRA
zertifizierter
Sachverständi-
ger für Immobi-
lienbewertung

Malermeister
Peter und 
Niklas Nahm

Tapezierarbeiten
Anstrich &

Fassadengestaltung
und vieles mehr

Heidesheimer Str. 104
Budenheim

mail@maler-nahm.de
Tel. 0 61 39 - 30 70 40
Mobil 0178 - 777 67 81



Seite 2Heimat-Zeitung Nr. 3 • 15. Januar 2026 Budenheim

Impressum

Heimat-Zeitung Budenheim

Kostenloses Mitteilungsblatt an alle Haushalte
mit öffentlichen Bekanntmachungen

der Gemeinde Budenheim.
Bei Nichterhalten auch erhältlich bei:

Lotto am Eck, Esso Station, Bäcker Berg
und Kiosk am Rhein.

Herausgeber und Verleger
Hubert Lotz

Geschäftsführung
Sabrina Thomas

Anzeigen
Alexandra Laub

Mobil: 0177/8332426
Fax: 06722/9966-99

E-Mail: laub@rheingau-echo.de
oder im Verlag.

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 5
vom 1. April 2025

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss
dienstags 16.00Uhr.

Erscheinungsweise
wöchentlich donnerstags.

Druck
VRM Druck GmbH & Co. KG Rüsselsheim

Verlag und Vertrieb

Rheingau Echo Verlag GmbH
Industriestraße 22, 65366 Geisenheim
Telefon: 06722 /9966-0, Fax: 9966-99

heimatzeitung@rheingau-echo.de
www.heimat-zeitung.de

Allgemeines
Die als Kommentar oder Leserbrief gekennzeichne-
ten Artikel sind Meinungsäußerungen der Autoren
und spiegeln nicht automatisch die Meinung der Re-
daktion wider. Für unverlangt eingesandte Manu-
skripte, Datenträger, Fotos oder Illustrationen über-
nimmt der Verlag keine Haftung. Alle Rechte der Ver-
öffentlichung sind vorbehalten. Reproduktionen,
Nachdruck, Fotokopien, Mikrofilm oder Erfassung in
Datenverarbeitungsanlagen bedürfen der Genehmi-
gung des Verlages. Für nicht erschienene Anzeigen,
aus welchen Gründen auch immer, leistet der Verlag
keinen Ersatz.

(rer) – Was kommt nach dem Schul-
abschluss? Diese Frage beschäf-
tigt nicht nur die Jugendlichen,
sondern auch ihre Eltern. Um Ori-
entierung zu bieten, lädt die rhein-
land-pfälzische Steuerverwaltung
am 10. Februar um 19 Uhr zu ei-
nem Online-Seminar ein. Im Fokus
stehen die beruflichen Möglichkei-
ten für junge Menschen und die Er-
stellung einer überzeugenden Be-
werbung. Das Seminar bietet zu-
dem Einblicke in die Ausbildung
und dualen Studiengänge der
Steuerverwaltung, Karrierechan-

cen im öffentlichen Dienst sowie
Informationen zur privaten Kran-
kenversicherung mit Beihilfe. Inte-
ressierte Eltern können sich ab so-
fort per E-Mail oder telefonisch an-
melden: ausbildung@lfst.fin-rlp.de
oder unter der Rufnummer
0261–493236500.
Das Seminar wird als ZOOM-Vi-
deokonferenz durchgeführt. Weite-
re Informationen sind auf der Web-
site des Landesamtes für Steuern:
karriere.finanzamt.rlp.de und auf
Instagram unter karriere.finanzamt
zu finden.

Perspektiven nach der Schule
Online-Seminar für Eltern am 10. Februar

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.
Info unter www.heimat-zeitung.de

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.06722/9966-0, Fax06722/9966-99

Mit einem Glas Prosecco wurde auf das neue Jahr angestoßen.

launt verbrachten die anwesenden
DIF-Mitglieder gemeinsam einen
angenehmen Tag. ses Mal vom
Team des Restaurants „Zur Gu-
ten Quelle“ zubereitet worden

war. Gut gelaunt verbrachten die
anwesenden DIF-Mitglieder ge-
meinsam einen angenehmen
Tag.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 17. und Sonntag,
18. Januar 2026:
Drs. Habermehl/Klassen, Neue
Mainzer Straße 76–78, Mainz-
Hechtsheim, Telefon 06131/
504600 und 507500;
Am Mittwoch, 21. Januar 2026:

Dr. Matthias Hilbert, Hindemith-
straße 29, 55127 Mainz, Telefon
06131/71777.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis

17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-
falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Ihre Diamantene

Hochzeit feiern:

21.1. Eheleute

Anita und Gerhard Schell

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 17. Januar
9.30 Uhr Aussendung der Sternsin-
ger Dreifaltigkeitskirche
18.30 Uhr Eucharistiefeier Marien-
kapelle
Mittwoch, 21. Januar
18.00 Uhr ökum. Friedensgebet
Dreifaltigkeitskirche
Kontaktbüro St. Pankratius
Gonsenheimer Straße 43, Telefon-
nummer 2129.
Öffnungszeiten Kontaktbüro:
Dienstag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr.
Kirchenchor
Die Probe findet jeden Montag um
19.00 Uhr, im Saal des Margot-
Försch-Hauses statt. Interessierte
Sänger sind jederzeit herzlich will-
kommen.
Sternsingeraktion St. Pankratius
Budenheim
Aktion Dreikönigssingen 2026:
Sternsinger sind unterwegs zu den
Menschen. Am 17. und 18.1.2026
sind die kleinen und großen Königin-
nen und Könige im Einsatz für be-
nachteiligte Kinder in aller Welt. An-
meldung bei Martina und Volker
Gärtner, Sternsinger@sternsinger
– budenheim.de oder im Pfarrbüro
Tel. 2129, info@st-pankratius
– budenheim.de

Evangelische
Kirchengemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 18. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin Andrea Beiner)
Mittwoch, 21. Januar
18.00 Uhr Ökumenisches Friedens-
gebet in der Dreifaltigkeits-Kirche
Samstag, 24. Januar
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Gruppenstunden
Dienstag, 20. Januar 17.00 Uhr
Konfirmandenkurs
Donnerstag, 22. Januar 11.00 Uhr
Kinderstunde vom Ev. Kindergarten
Freitag, 23. Januar 16.00-17.30 Uhr
Crazy Cookies (8-12 Jahre)
Kontakt Ev. Gemeindebüro: 06139/
368 oder
kirchengemeinde.budenheim@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Di 14.00-17.00 Uhr – Mi 9.00-
12.00 Uhr – Do 15.00-18.00 Uhr

Kleinanzeigen in der Heimat-Zeitung Budenheim

erfolgreich für Mieter und Vermieter!
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Budenheim. (rer) – Das neue Jahr
fing für den Senioren-Treff 60+
gleich mit einer freudigen Nach-
richt an. Im Rahmen des Neujahrs-
kaffeeklatsches überreichte das
Organisationsteam vom „Basar für
Sie“ eine Spende über 200 Euro
zur Unterstützung der wertvollen
Seniorenarbeit in Budenheim. Der
Betrag stammt aus den Erlösen
des letzten Basars, der mit viel En-
gagement und ehrenamtlichem
Einsatz vorbereitet und durchge-
führt wurde.
In der geselligen Runde war man
sich schnell einig, dass die Spende
gezielt für den Ausbau der digita-
len Sprechstunde, die jeden Mitt-
woch im Seniorenzentrum stattfin-
det, verwendet werden soll. Ge-
plant ist die Anschaffung einer
neuen Leinwand, um digitale Inhal-
te anschaulich zu vermitteln.

Die Seniorenbeauftragte Iris Faber
und die anwesenden Seniorinnen
und Senioren bedankten sich bei

einem Glas Sekt beim Organisati-
onsteam für die Unterstützung.
Auch die Mitglieder des „Basars für
Sie“ zeigten sich erfreut, einen
konkreten Beitrag zur Förderung
der digitalen Teilhabe von Senio-
rinnen und Senioren leisten zu
können.

Spende vom „Basar für Sie“
Senioren-Treff freut sich über 200 Euro

(Fotos: Izabela Sztukowska)

Budenheim. (rer) – Laut Buden-
heimer Grünen berichteten immer
mehr Eltern, dass ihre Kinder bei
der Wahl einer weiterführenden
Schule faktisch kaum noch Chan-
cen hätten. Budenheim verfügt mit
der Lennebergschule über eine
Grund- und Realschule plus in ge-
meinsamer Trägerschaft mit der
Stadt Mainz. Dieses Modell ist seit
Jahren etabliert: Die jüngeren
Jahrgänge werden in Budenheim
unterrichtet, die älteren Klassen
wechseln an den Standort Mainz-
Mombach. Das in Mainz-Mombach
sich noch lange im Bau befindende

Gymnasium pilotiert als Schule der
Zukunft innovative pädagogische
Formate des selbstbestimmten
Lernens. Die Schule ist damit sehr
speziell im Angebot und das offene
Konzept nicht für alle Kinder geeig-
net. Für höhere Schulabschlüsse
sind Budenheimer Kinder vollstän-
dig auf Schulen in Mainz und im
Landkreis angewiesen. Bei Infor-
mationsabenden an Mainzer Gym-
nasien hörten Eltern inzwischen,
dass die Kapazitäten ausge-
schöpft seien und Budenheimer
Kinder „ganz hinten auf der Anmel-
deliste“ stünden, so die Grünen.

Auch an weiterführenden Schulen
im Kreis Mainz-Bingen seien die
Aufnahmezahlen für Budenheimer
Schülerinnen und Schüler stark
zurückgegangen. Selbst Ge-
schwisterkinder würden teilweise
nicht mehr berücksichtigt. Viele El-
tern sähen ihr Grundrecht auf Bil-
dung und freie Schulwahl in Gefahr
und die Verunsicherung sei groß,
so die Grünen. Vor diesem Hinter-
grund haben sich die Budenheimer
GRÜNEN über die GRÜNE Kreis-
tagsfraktion nun mit einer umfang-
reichen Anfrage an Landrat Tho-
mas Barth gewandt.

Plätze an weiterführenden Schulen
Budenheimer GRÜNE richten Anfrage an Landrat

Budenheim. (rer) – Am 17.
und 18. Januar sind die klei-
nen und großen Königinnen
und Könige der Gemeinde St.
Pankratius im Einsatz für be-
nachteiligte Kinder in aller
Welt. Mit dem Kreidezeichen
„20*C+M+B+26“ bringen die
Botschafterinnen und Bot-
schafter der Nächstenliebe
den Segen „Christus segne
dieses Haus“ an die Türen und
sammeln Spenden für Gleich-
altrige in aller Welt. Wer sich
für die Sternsinger-Aktion an-
meldet, wird darum gebeten,
anzugeben, ob die Sternsin-
ger persönlich kommen sollen
oder ob eine Segenspost in
den Briefkasten geworfen
werden soll. Diese Segens-
post enthält einen Segen für
das Haus, sowie weitere Infor-
mationen und Hinweise, wie
man die Projekte der Sternsin-
ger durch eine Spende unter-
stützen kann. „Schule statt Fa-
brik – Sternsingen gegen Kin-
derarbeit“ heißt das Leitwort
der 68. Aktion Dreikönigssin-
gen. Die Beispielprojekte dafür
liegen in Bangladesch. Anmel-
dungen für die Sternsinger-Ak-
tion können per E-Mail an
sternsinger@sternsinger-bu-
denheim.de gesendet werden.

Die Sternsinger-
Aktion

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

Spenden Sie Licht 
in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz 
Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, 
professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede 
Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC: NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 

Bärenherz Stiftung

Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen

Wiesbadener Volksbank
BIC:  WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00

Nassauische Sparkasse
BIC:  NASSDE55
IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00 
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Veröffentlichung gemeindlicher Baugrundstücke im
Neubaugebiet „Wäldchenloch“

1. Vergabeverfahren:

 Das Verfahren wird als Bieterverfahren, mit einem Mindestangebotspreis von 550,00 €/m², durchgeführt. Bei gleichen Angeboten
      entscheidet der Gemeinderat über die endgültige Vergabe mit Hilfe einer Matrix mit Bezug auf soziale Kriterien.

 Die Angebote sind in schriftlicher Form, vorzugsweise per E-Mail an info@budenheim.de, zu erbringen. Alternativ können Angebote per
      Post an die Gemeindeverwaltung Budenheim, Fachbereich 1.1, Berliner Str. 3, 55257 Budenheim, adressiert werden.

 Das Angebot sollte folgende Daten enthalten:

       Kontaktdaten (E-Mail; Telefonnummer; Anschrift)
       Angebotshöhe; sowohl summiert sowie der entsprechende Preis je m²
        Sozioökonomischer Kontext (z.B. Familiärer- und beruflicher Hintergrund)
        Kapital- oder Finanzierungsnachweis (z.B. Bestätigung der Bank; zwingend erforderlich)

 Die Frist zur Angebotsabgabe endet am 15.02.2026.

 Der Gemeinderat wird im Frühjahr, unter Vorlage aller eingegangen Gebote, den Verkauf an den Gewinner des Verfahrens beschließen.

 Die notarielle Beurkundung des Grundstücksverkaufs ist im Anschluss an die Beschlussfassung vorgesehen.

 Bei Nachfragen zum Vergabeverfahren wenden Sie sich gerne an den zuständigen Sachbearbeiter,
      Herrn Diehl; Tel.: 06139/299-147; E-Mail: kai.diehl@budenheim.de.

 Bei Fragen bezüglich möglicher Bauweisen oder weiteren Fragen hinsichtlich des Bebauungsplans, wenden Sie sich gerne an den
      zuständigen Sachbearbeiter unseres Bauamts, Herrn Ritzert; Tel.: 06139/299-125; E-Mail: david.ritzert@budenheim.de.

2. Erwartbare Kosten für den Käufer:

 Der Angebotspreis liegt bei mindestens 550 €/m².

 Erschließungskosten von ca. 100 €/m². Bei weiteren Fragen hierzu steht Ihnen der Ansprechpartner der Gemeindewerke Budenheim AöR,
      Herr Strott, gerne unter der Tel.: 06139/9306-154 oder per E-Mail: ostrott@gemeindewerke-budenheim.de, zur Verfügung.

 Entgelte der Gemeindewerke Budenheim AöR:

       Baukostenzuschuss für Wasser (§9 AVBWasser i.V.m. ZVBWasser)
       Hausanschlusskosten für Strom und Wasser (§10 ZVBWasser GWB, §9 NAV)
       Aufwendungsersatz für den Abwasseranschluss (§19 Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung GwB)

 Sämtliche Verfahrenskosten wie Notar- oder Gerichtskosten.

 Die Grunderwerbssteuer von 5% des notariell vereinbarten Kaufpreises gemäß Grunderwerbssteuergesetz (GrEStG) des Landes
      Rheinland-Pfalz.

3. Zusätzliche Informationen / Notarielle Klauseln

 Baupflicht: Der Käufer wird notariell verpflichtet, innerhalb von drei Jahren nach Fertigstellung der Erschließungsanlagen, entsprechend
      der Festsetzungen des Bebauungsplanes ein Gebäude zu errichten.

 Wiederkaufsrecht bei Nichteinhaltung der Baupflicht: Hiermit sichert sich die Gemeinde Budenheim eine Eingriffsmöglichkeit bei
      Untätigkeit des Käufers bezüglich der o.g. Baupflicht.

 Temporäres Veräußerungsverbot: Der Käufer kann das erworbene Grundstück innerhalb von drei Jahren, entsprechend der o.g.
      Baupflicht, nicht weiterveräußern.

 Die Erschließung des Baugebietes ist nach aktuellem Stand im zweiten bzw. dritten Quartal 2026 abgeschlossen.

4. Übersicht des Grundstücks:

4. Übersicht des Grundstücks:
Lage: Flur 6, Flst. 664

Größe: 316 m²

Bebauung: Doppelhausgrundstück

Lageplan:

Lage: Flur 6, Flst. 664  
Größe: 316 m²   
Bebauung: Reihenhausgrundstück
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Im Nachholspiel der weiblichen
B-Jugend Regionalliga Meisterrun-
de setzten sich die SF Budenheim
am Montagabend in der heimischen
Waldsporthalle mit 25:18 (11:8) ge-
gen den TV 03 Wörth durch.Trotz ei-
niger taktischer Unsauberkeiten und
unnötiger Ballverluste behielten die
Budenheimer Mädels die Kontrolle
und fuhren einen verdienten Sieg
ein.
Die Partie begann ausgeglichen,
wobei sich beide Teams zunächst
schwer taten, klare Torchancen he-
rauszuspielen. Nach dem frühen
Rückstand fand Budenheim besser
ins Spiel und konnte sich Mitte der
ersten Halbzeit erstmals leicht ab-
setzen. Zwar schlichen sich im An-
griff immer wieder Ballwegwürfe und
Abstimmungsprobleme ein, doch ei-
ne stabile Abwehr und konsequente
Abschlüsse sorgten für eine
11:8-Führung zur Pause. Auch nach
dem Seitenwechsel blieb das Spiel
von Fehlern auf beiden Seiten ge-
prägt. Budenheim ließ durch takti-
sche Ungenauigkeiten und vergebe-
ne Chancen mehrfach die Möglich-
keit liegen, den Vorsprung frühzeitig
deutlicher auszubauen. Dennoch

gelang es dem Team, insbesondere
durch eine geschlossene Mann-
schaftsleistung und eine gute Sie-
benmeterquote, den Abstand konti-
nuierlich zu vergrößern.
In der Schlussphase ließen die
Gastgeberinnen nichts mehr an-
brennen und brachten den Vor-

sprung souverän über die Zeit. Am
Ende stand ein 25:18-Erfolg, der
trotz der gezeigten Schwächen die
spielerische Überlegenheit und den
Einsatzwillen der Budenheimer
Mannschaft widerspiegelte.
Nach dem erfolgreichen Nachhol-
spiel will das Team nun die nächsten

Punkte vor heimischem Publikum
holen. Bereits am Sonntag, 18. Ja-
nuar, steht das nächste Heimspiel in
der Regionalliga Meisterrunde an.
Um 14.45 Uhr empfangen die SF
Budenheim in der Waldsporthalle
Budenheim die JSG Welling/Bas-
senheim.

Wichtiger Heimsieg der U17-Mädels
SF Budenheim gewinnt Nachholspiel gegen TV 03 Wörth

Die Freude über den Sieg war bei den U17-Mädels groß. (Foto: Nele Krikken)

Nach dem gelungenen Start in die
Saison und einer stabilen Hinrun-
de auf den oberen Tabellenplätzen
beginnt für die Herren 1 der DJK
SF Budenheim nun die Rückrun-
de. Direkt zum Auftakt wartet am
Sonntag, den 18. Januar, um
18 Uhr in Bellheim eine an-
spruchsvolle Auswärtsaufgabe:
Das Team von Trainer Philipp Be-
cker gastiert bei den Südpfalz Ti-
gern und will dort die Grundlage
für eine erfolgreiche zweite Sai-
sonhälfte legen.
Die Mannschaft weiß um die Be-
deutung dieses Spiels: „Wir star-
ten direkt mit einem wichtigen
Spiel in die Rückrunde, das uns
zeigen wird, ob wir weiterhin um
die obersten Plätze mitkämpfen
dürfen.“ Mit aktuell 18:8 Punkten
gehen die Sportfreunde als Tabel-
lendritter in die Partie, während

die Südpfalz Tiger mit 14:12 Punk-
ten auf Platz acht stehen – ein
Gegner also, der keinesfalls unter-
schätzt werden darf. Brisanz er-
hält das Duell nicht nur durch die
tabellarische Ausgangslage, son-
dern vor allem durch die Vorge-
schichte: Bereits zum Saisonauf-
takt lieferten sich beide Teams ein
dramatisches Spiel, das Buden-
heim am Ende denkbar knapp mit
35:36 verlor – obwohl die Sport-
freunde in der 48. Minute noch
komfortabel mit 31:25 geführt hat-
ten. Diese Partie ist im Budenhei-
mer Lager noch präsent und dient
nun als zusätzliche Motivation, es
dieses Mal besser zu machen.
Auch das Rückspiel der vergange-
nen Saison in Bellheim ist vielen
noch in Erinnerung. Damals kam
es in einer emotionalen, sehr hitzi-
gen Schlussphase nicht nur auf

dem Feld zu Auseinandersetzun-
gen, sondern auch zu körperli-
chen Übergriffen durch Fans der
Südpfalz Tiger. Allen Beteiligten ist
bewusst, dass dieser Rückrun-
denauftakt erneut ein Spiel mit ho-
her Intensität und großer körperli-
cher Härte werden kann.
Hinzu kommt: Während Spiele in
Budenheim oft von hohem Tempo
und einer offensiv geprägten
Spielweise mit vielen Treffern ge-
prägt sind, erwartet die Sport-
freunde in Bellheim eher das Ge-
genteil. Bei Heimspielen der Süd-
pfalz Tiger fallen traditionell weni-
ger Tore, das Spiel ist häufig inten-
siv und geprägt von Abwehrarbeit
sowie langen Angriffen. Ein zen-
traler taktischer Faktor dürfte er-
neut die Abwehr der Gastgeber
sein. Die Südpfalz Tiger sind be-
kannt für ihre offenen Deckungs-

systeme wie 3:2:1 oder 3:3, die ei-
ne andere Aufgabe darstellen als
die defensiveren Formationen vie-
ler anderer Teams. Budenheim hat
sich in den Wochen seit Neujahr
intensiv auf diese Spielweise ein-
gestellt, Abläufe gezielt eingeübt
und will mit passenden Aufstellun-
gen und Variationen möglicher-
weise auch für Überraschungsmo-
mente sorgen.
Personell können die Sportfreun-
de nahezu aus dem Vollen schöp-
fen:
Bis auf Torhüter Karim Ketelaer,
der nach seiner schweren Verlet-
zung im Spiel gegen die SG Zwei-
brücken weiterhin den Rest der
Saison ausfallen wird, stehen Trai-
ner Philipp Becker zum Rückrun-
denstart alle Spieler zur Verfügung
– ein wichtiger Faktor für die kom-
menden Aufgaben.

Harter Rückrundenauftakt in Bellheim
Sportfreunde stellen sich auf körperbetontes Duell mit den Südpfalz Tigern ein
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Die männliche U19 der DJK Sport-
freunde Budenheim ist erfolgreich
in das Pflichtspieljahr 2026 gestar-
tet. Trotz personeller Einschränkun-
gen setzte sich das Team von Fabi-
an Vollmar und Kai Schiebeler am
Samstag in der 2. Bundesliga Süd
bei der SG BBM Bietigheim ver-
dient mit 34:28 (15:14) durch. Ver-
zichten musste Budenheim auf Fe-
lix Kessel, der aufgrund eines grip-
palen Infekts nicht einsatzfähig war.
Zudem wurde Fabiano Barba we-
gen einer Knieblessur vorsorglich
geschont. Budenheim kam hervor-
ragend in die Partie und setzte von
Beginn an klare Akzente. Nach Ge-
genstoßtoren von Ole Schiebeler,
Max Hessinger und Robin Ebling
führten die Gäste nach knapp drei
Minuten mit 4:1. Das frühe Tempo
und die Zielstrebigkeit erinnerten
kurzzeitig an das torreiche Hinspiel,
das Budenheim mit 47:36 für sich
entschieden hatte. Danach verlor
die Begegnung jedoch an Präzisi-
on. Fehlwürfe und kleinere Abstim-
mungsprobleme schlichen sich ein
– wenig überraschend nach der lan-
gen Winterpause, in der zwischen
Weihnachtsfeiertagen, Jahres-
wechsel und vielleicht auch dem
ein oder anderen Skitag erst eine
Trainingswoche zur Verfügung
stand, um wieder in den Wett-
kampfmodus zu finden. Bietigheim
blieb in dieser Phase vor allem
dann gefährlich, wenn Budenheim
selbst Fehler machte. Ballverluste
und vergebene Abschlüsse nutzten
die Gastgeber konsequent für Tore
über die schnelle zweite Welle. Im
gebundenen Spiel hingegen hatte
Budenheim die Partie klar unter
Kontrolle. Die körperlich unterlege-
ne Offensive der SG BBM fand ge-
gen die kompakte und aggressive
Abwehr der Gäste nur selten Lö-
sungen und musste häufig auf Wür-

fe aus ungünstigen Positionen aus-
weichen. So entwickelte sich bis zur
Pause ein ausgeglichenes, phasen-
weise zähes Spiel, in dem Buden-
heim dennoch stets leicht im Vorteil
war. Nach mehreren Führungs-
wechseln sorgten Treffer kurz vor
dem Seitenwechsel für eine knap-
pe, aber verdiente 15:14-Halbzeit-
führung der Gäste. Nach dem Wie-
deranpfiff steigerte sich Budenheim
sichtbar. Mit klareren Abläufen im
Angriff, besserer Entscheidungsfin-
dung und unverändert stabiler De-
fensive setzte sich das Team Schritt
für Schritt ab. Max Hessinger und
Alvar Matsuura übernahmen Ver-
antwortung im Abschluss, während
die Abwehr Ballgewinne erzwang
und das Spieltempo kontrollierte.
Spätestens beim 20:16 in der 37.
Minute war erkennbar, in welche
Richtung sich die Partie entwickeln
würde. Bietigheim blieb zwar enga-
giert, fand im Positionsangriff aber
weiterhin kaum Mittel gegen die Bu-
denheimer Defensive. Die Gastge-
ber erzielten ihre Tore fast aus-

schließlich nach Ballgewinnen oder
schnellen Folgewellen, ohne den
Vorsprung der Gäste ernsthaft ge-
fährden zu können. Budenheim
agierte in der Schlussphase abge-
klärt, variierte im Angriff und ließ
defensiv kaum noch klare Chancen
zu. Am Ende stand ein reifer und in
dieser Höhe verdienter 34:28-Aus-
wärtssieg, der zeigt, dass Buden-
heim auch nach der Winterpause
schnell wieder in den Wettkampf-
modus findet – selbst dann, wenn
spielerisch noch nicht alles passt.

Ausblick

Viel Zeit zum Durchatmen bleibt
Budenheim nicht. Bereits am
Samstag, 17. Januar, um 18 Uhr
wartet in der Waldsporthalle mit
dem Heimspiel gegen den Herbst-
meister und aktuellen Tabellenfüh-
rer MT Melsungen ein absolutes
Highlight der 2. Bundesliga Süd.
Das Hinspiel ging deutlich verloren
– entsprechend klar ist intern die
Einschätzung der Aufgabe.

Souveräner Start nach der Winterpause
DJK SF Budenheim gewinnt bei SG BBM Bietigheim mit 34:28 und erhöht Druck auf Spitzenteams

Verdienter Sieg für die Jungs der DJK SF Budenheim.

Das erste Pflichtspiel nach der Winterpause,
inklusive körperbetonter Einsätze.

Im gebundenen Spiel hatte die DJK Budenheim
Bietigheim über weite Strecken gut im Griff.

(Fotos: DJK SF Budenheim)

SF Budenheim – TV Nieder-Olm

29:39 (14:21)

In der weiblichen B-Jugend-Regio-
nalliga Meisterrunde mussten die
SF Budenheim im Heimspiel ge-
gen den TV Nieder-Olm eine
29:39-Niederlage hinnehmen.
Die Gastgeberinnen starteten or-
dentlich und hielten die Partie in
der Anfangsphase offen, ehe sich
immer mehr einfache Fehler ein-
schlichen. Budenheim brachte sich
häufig selbst in Schwierigkeiten,
sowohl durch unpräzise Pässe, als
auch durch technische Fehler. Zu-
dem präsentierte sich die Abwehr
über weite Strecken zu schwach,
sodass Nieder-Olm immer wieder
zu einfachen Toren kam und sich
im weiteren Verlauf der ersten
Halbzeit absetzen konnte. Im An-
griff fehlte es zusätzlich an der nöti-
gen Konsequenz im Torabschluss.
Auch nach dem Seitenwechsel ge-
lang es Budenheim nur phasen-
weise, den Rückstand zu verkür-
zen. Taktische Ungenauigkeiten,
fehlende Abstimmung in der De-
fensive und erneut unglückliche
Abschlussentscheidungen verhin-
derten eine Aufholjagd. Die Gäste
nutzten die Schwächen konse-
quent und bauten ihren Vorsprung
weiter aus.
Am Ende stand eine deutliche Nie-
derlage, bei der vor allem die Viel-
zahl eigener Fehler, die schwache
Abwehrleistung und mangelnde
Effizienz im Angriff ausschlagge-
bend waren.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten

im Senioren-Treff „60 plus"

4. Kalenderwoche 2026

Einkaufsservice

Einkaufsservice Dienstag (Aldi) und
Freitag (REWE) mit und ohne Mit-
fahrt. Bitte um Anmeldung mind. ei-
nen Tag vorab (Tel.: 14 90).
Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Buden-

heimer Senioren:innen zu den
Nachmittagsangeboten herzlich ein:
Wir bitten um Anmeldung einen Tag
vorab (Tel.: 14 90).
Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmel-

dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).

4. Kalenderwoche / bitte alle Ange-

bote mit Anmeldung mind. einen

Tag vorab:

Montag, 19.01.2026 / 15.00 Uhr

Bewegte Begegnung

Bewegungsübungen im Sitzen mit

Julia Dreger

mit anschließendem Heißgetränk
Dienstag, 20.01.2026 / 14.30 Uhr

Film-Nachmittag: die Katze auf

dem heißen Blechdach

mit Bombardino (warmer Eierlikör
mit Sahnehaube)
Mittwoch, 21.01.2026 / 15.00 Uhr

Kegeln

mit Kaffee und hausgemachtem
Kuchen
Sprechstunden / Beratungen

Beratung und Hilfe rund um das

Thema Pflege / Pflegestützpunkt

Donnerstags 10.00 bis 12.00 Uhr
Kontakt: Frau Monika Möller/ Frau
Yvonne Fritzen: 06135 / 93395-47
Beratung zum Thema Betreuung

und Vorsorge / Betreuungsverein

der Lebenshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-
ne Buch: 06131 / 337008
Sprechstunde Digitalbotschafter

Mittwochs 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Kontakt und Anmeldung: Herr Joa-
chim Hördt: di-bo.joegreen@web.de
oder 06139 /1490
Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemein-

de Budenheim

Nach Vereinbarung, Anmeldung bei

Frau Iris Faber: 06139/1490
Alle Beratungs- und Sprechstun-

denangebote sind kostenlos.

Budenheim, 15.01.2026
Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde Bu-
denheim in der Grund- und Re-

alschule plus Budenheim / Mainz-
Mombach (Eingang über Schulhof)

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do & Fr:
16.00 – 20.00 Uhr &
Mi: 16.00 – 18.30 Uhr
Montag 19.01.26

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Dienstag 20.01.26

16.00 – 20.00 Uhr Offener Treff
Mittwoch 21.01.26

16.00 – 18.30 Uhr BlueBox-KIDZ:
Spielenachmittag
Donnerstag 22.01.26

16.00 – 20.00 Uhr Turnhallenaction
Freitag 23.01.26

16.00 – 20.00 Uhr BlueKitchenCrew
NEU: Willkommen sind alle ab 10

Jahren. An den Mittwochen NUR

für 8- bis 12-jährige, Freitags ab

18.00 Uhr ab 14 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei
Fragen wenden Sie sich bitte an:
Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die-
bluebox.de, 06139-290520 oder
0152-53167395.
Budenheim 15.01.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer gemeinsamen nichtöffent-

lichen Sitzung des Hauptausschusses
des Gemeinderates Budenheim und
des Aufsichtsrats der Wohnungsbau-
gesellschaft Budenheim GmbH am

Dienstag, 20. Januar 2026,

18.00 Uhr,

im Sitzungssaal
des Rathauses Budenheim

Berliner Straße 3
T a g e s o r d n u n g :

Nichtöffentlicher Teil

1. Mitteilungen
2. Finanzangelegenheiten

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses am

Montag, 19. Januar 2026,

18:00 Uhr,

im Sitzungssaal des Rathauses
Berliner Straße 3

55257 Budenheim
T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil

1. Mitteilungen
2. Bauvoranfragen, Bauanträge
2.1. Bauantrag zur Errichtung Wohn-
gebäude (5 WE) mit Doppelparkeran-
lage (6 Stpl.), Freiherr von Stein
Str. 5B (Flur 4, Nr. 313/8)
2.2. Bauantrag zu Werbeanlagen für
den Netto-Markt, Heidesheimer Stra-
ße 52 (Flur 1, Nr. 309, 766/4)
2.3. Vorlage der Bauunterlagen im
Freistellungsverfahren zum Neubau
Einfamilienhaus mit Garage, Lilien-
weg (Flur 6, Nr. 648): Kenntnisnah-
me der Mitteilung der Gemeindever-
waltung
2.4. Vorlage der Bauunterlagen im
Freistellungsverfahren zum Neubau
einer Doppelhaushälfte mit Garage,
Bertolt-Brecht-Straße (Flur 6,
Nr. 619, östliche Hälfte): Kenntnis-
nahme der Mitteilung der Gemeinde-
verwaltung
2.5. Bauantrag zur Teilweise Nutzung
der Garage als Lagerraum, Momba-
cher Straße 29 (Flur 6, Nrn. 557):
Kenntnisnahme der Eilentscheidung
2.6. Bauantrag zur Umnutzung La-
gerfläche in Bürofläche, Hechtenkau-
te 16-18 (Flur 9, Nrn. 450 und 452/1):
Kenntnisnahme der Eilentscheidung
2.7. Bauvoranfrage zum Neubau
Wohnhaus, Schillerstraße 7 (Flur 4,
Nr. 279): Kenntnisnahme der Eilent-
scheidung
2.8. Vorlage der Bauunterlagen im
Freistellungsverfahren zum Neubau
einer Doppelhaushälfte mit Garage,
Bertolt-Brecht-Straße (Flur 6,
Nr. 612-613): Kenntnisnahme der
Mitteilung der Gemeindeverwaltung
2.9 Vorlage der Bauunterlagen im
Freistellungsverfahren zum Neubau
eines Einzelhauses mit einer Wohn-
einheit und zwei Stellplätzen, Lilien-
weg (Flur 6, Nr. 661): Kenntnisnah-

me der Mitteilung der Gemeindever-
waltung
3. Verschiedenes
Budenheim, 08. Januar 2026

gez. Stephan Hinz
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

3. Verschiedenes
Budenheim, den 08. Januar 2026

gez. Stephan Hinz
(Stephan Hinz)

Bürgermeister und
Aufsichtsratsvorsitzender der

Wohnungsbaugesellschaft
Budenheim GmbH

Bekanntmachung

Meldepflicht und Widerspruchs-

möglichkeit gegen Auskunftsertei-

lungen aus dem Melderegister

Wer eine Wohnung bezieht, hat sich
nach § 17 Bundesmeldegesetz inner-
halb von 2 Wochen bei der Meldebe-
hörde unter Vorlage einer Woh-

nungsgeberbestätigung anzumel-
den. Die Pflicht zur Abmeldung be-
steht nur, wenn bei einem Auszug

Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zur gemeinsamen Sitzung des

Senioren- und Behindertenbeirates

am Montag, 26.01.2026, 17.00 Uhr,
im Ratssaal der Gemeindeverwaltung

Budenheim
T a g e s o r d n u n g :

1. Begrüßung, Feststellung der Tages-
ordnung, Protokoll und Vorstellungs-
runde
2. Austausch
3. Planungen 2026
4. Verschiedenes
Budenheim, den 13.01.2026
gez. gez.
(Iris Dechent) (Arco Friedrich)
Vorsitzende des Vorsitzender des
Seniorenbeirates Behindertenbeirates

Bekanntmachung

Aufgrund einer Personalversammlung
am Donnerstag, dem 22. Januar

2026, sind die Gemeindeverwaltung,
die Gemeindewerke und die Wohnbau
Budenheim nur bis 12.30 Uhr erreich-
bar. Anrufe nach 12.30 Uhr werden auf
die entsprechenden Anrufbeantworter
der Verwaltung, der Werke bzw. der
Wohnbau umgeleitet. Die Gemeinde-
werke sind unter den bekannten Not-
fallnummern außerhalb der Öffnungs-
zeiten (Strom: 06131/12 7001; Wasser:
06131/12 7003) erreichbar.
Budenheim, 12. Januar 2026

Gemeindeverwaltung
(Stephan Hinz), Bürgermeister

Gemeindewerke
(Markus Grieser/Andreas Weil)

Vorstände
Wohnbau Budenheim

(Adam Molczyk)
Geschäftsführer
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kein neuer Wohnsitz innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland begründet
wird. Die Meldebehörde macht darauf
aufmerksam, dass Meldeversäumnisse
mit einer Geldbuße bis zu 1.000,00

geahndet werden können.
Das Bundesmeldegesetz enthält für die
Meldebehörde klare Vorschriften, unter
welchen Voraussetzungen bestimmte
Daten der Bürger z.B. bei der Anmel-
dung erhoben und dann gespeichert
werden dürfen. Das Gesetz erlaubt in ei-
nigen Fällen auch die Weitergabe von
Meldedaten an andere Stellen (z.B. Kir-
chen, Presse und Privatleute). Da diese
Weitergabe im Einzelfall dem Willen
der betroffenen Person zuwiderlaufen
kann, sieht das Gesetz eine Vielzahl von
Datenschutzmaßnahmen vor. Insbeson-
dere gibt das Bundesmeldegesetz dem
Bürger in verschiedenen Fällen das
Recht, der Auskunft aus dem Meldere-
gister bzw. der Datenübermittlung zu
widersprechen. Auf diese Möglichkei-
ten, bei der Meldebehörde die Einrich-
tung einer Übermittlungssperre zu be-
antragen, weisen wir hiermit ausdrück-
lich hin:
Auskunftssperre wegen besonderer

schutzwürdiger Interessen

Nach § 51 Abs. 1 des Bundesmeldege-
setzes darf die Meldebehörde keine
Auskünfte erteilen, wenn Tatsachen die
Annahme rechtfertigen, dass der oder
dem Betroffenen oder einer anderen
Person hieraus eine Gefahr für Leben,

Gesundheit, persönliche Freiheit oder

ähnliche schutzwürdige Interessen er-
wachsen kann. Die Gründe für die Ein-
richtung dieser Auskunftssperre sind im
Einzelnen darzulegen und soweit mög-
lich mit Nachweisen zu belegen.
Nach § 51 Abs. 4 S. 1 Bundesmeldege-
setz ist die Auskunftssperre auf 2 Jahre
befristet. Liegen die Gründe für die Ein-
richtung der Auskunftssperre nach Ab-
lauf dieser Frist weiterhin vor, kann die
Sperre auf Antrag oder von Amts wegen
verlängert werden.
Widerspruch gegen die Übermittlung

von Daten aus Anlass von Alters- und

Ehejubiläen an Mandatsträger, Pres-

se oder Rundfunk

Aus Anlass eines Altersjubiläums

(ab dem 75. Geburtstag, jeder fünfte
weitere Geburtstag und ab dem 100.
Geburtstag jeder folgende) oder Eheju-

biläums (ab der Goldenen Hochzeit)
darf die Meldebehörde aufgrund von
§ 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz Man-
datsträgerinnen, Mandatsträgern, Presse
und Rundfunk eine auf folgende Daten
beschränkte Auskunft erteilen: Vor- und
Familiennamen, akademische Grade,
sowie Tag und Art des Jubiläums. Diese
Auskünfte dürfen jedoch nur erteilt wer-
den, wenn nicht bis spätestens 2 Monate
vor dem Jubiläum widersprochen wor-
den ist. Eine Begründung für den Wi-
derspruch ist nicht erforderlich.
Widerspruch gegen die Datenweiter-

gabe an Adressbuchverlage

An Adressbuchverlage dürfen nach § 50
Abs. 3 Bundesmeldegesetz Angaben
über Vor- und Familiennamen, akade-
mische Grade und Anschriften von Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben, weitergegeben werden. Die
Weitergabe von Meldedaten an Adress-
buchverlage ist nur zulässig, soweit
nicht die betroffene Person der Weiter-
gabe ihrer Daten an Adressbuchverlage
nach § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz
i.V.m. § 50 Abs. 2 Bundesmeldegesetz
widersprochen hat. Eine Begründung
für den Widerspruch ist nicht erforder-
lich.
Widerspruch gegen die Übermittlung

von Daten an Parteien, Wählergrup-

pen u.a. bei Wahlen und Abstimmun-

gen

Im Zusammenhang mit Wahlen dürfen
nach § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz an
Parteien, Wählergruppen und andere
Träger von Wahlvorschlägen Daten
über Gruppen namentlich nicht be-
nannter Personen weitergegeben wer-
den, soweit diese der Weitergabe nicht
widersprochen haben. Eine Begründung
für den Widerspruch ist nicht erforder-
lich.
Widerspruch gegen die Datenweiter-

gabe an öffentlich-rechtliche Religi-

onsgesellschaften

§ 42 Abs. 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz
sieht vor, dass an die öffentlich-rechtli-

chen Religionsgesellschaften neben
den Daten eines Mitglieds einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft
auch Grunddaten von Personen, die mit
dem Mitglied in demselben Familien-
verband leben, weitergegeben werden
dürfen. Der Familienangehörige kann
jedoch nach § 42 Abs. 3 Satz 2 Bundes-
meldegesetz i.V.m. § 42 Abs. 2 Bundes-
meldegesetz der Weitergabe seiner Da-
ten an eine öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaft, der er nicht angehört,
widersprechen. Diese Erklärung kann
auch für minderjährige Kinder abgege-
ben werden. In diesem Fall sind die Na-
men der Kinder und deren Geburtsdaten
in das dafür vorgesehene Feld einzutra-
gen. Für die Wirksamkeit der für die
minderjährigen Kinder abgegebenen
Erklärung muss das Formular in dem
dafür vorgesehenen Feld von allen sor-
geberechtigten Personen unterschrieben
werden. Eine Begründung für den Wi-
derspruch ist nicht erforderlich.
Für Rückfragen und weitere Informatio-
nen über die geschilderten Auskunfts-
bzw. Übermittlungssperren steht das
Bürgerbüro (Tel.: 299-122) gerne zur
Verfügung.
Hinweis:

Die Daten von „Silbernen Hochzeiten“
werden von uns nicht automatisch ver-
öffentlicht. Wir sind jedoch bereit, an-
stehende Silberne Hochzeiten zur Ver-
öffentlichung an die Presse weiterzuge-
ben, wenn die Ehegatten uns spätestens

6 Wochen vor dem Ereignis schriftlich
(die Unterschriften beider Ehegatten
sind erforderlich) hierzu beauftragen.
Budenheim, 12.01.2026

Gemeindeverwaltung Budenheim
(Stephan Hinz)
Bürgermeister

Budenheim. (rer) – Am 7. Januar
wurde die im Herbst 2025 auf dem
Rathausnorddach durch die Firma
inek installierte Photovoltaikanlage
in Betrieb genommen. Der Ge-
meinderat hatte zu Beginn des ver-
gangenen Jahres diese Baumaß-
nahmen beschlossen und damit
die Vorgaben des Landesgesetz-
gebers erfüllt: Bei grundlegender
Dachsanierung eines öffentlichen
Gebäudes mit jeweils mehr als 100
m² Nutzfläche und einem beste-
henden Anschluss an ein Strom-

netz der öffentlichen Versorgung
kann eine Photovoltaikanlage zur
Stromerzeugung installiert wer-
den. Realisiert wurde die Anlage
durch die Bürgerenergie Buden-
heim eG und die Anlage an die Ge-
meinde vermietet. Die Anlage wird
einen Großteil des Elektrizitätsbe-
darfs im Rathaus decken und somit
den restlichen Stromzukauf deut-
lich reduzieren, der nach wie vor
vom örtlichen Versorger (Gemein-
dewerke Budenheim – AöR) er-
folgt.

Ans Netz gegangen
Photovoltaikanlage in Betrieb genommen

Von links: Daniel Ries (Elektrizitätsversorgung bei den Gemeinde-
werken Budenheim), Markus Nau (Leitung Elektro Service der Fir-
ma inek GmbH & Co. KG), Hans-Jürgen Veit, (Vorstand der Bürger-
energie Budenheim eG), Bürgermeister Stephan Hinz und Mario
Amadori (Freiwillige Feuerwehr Budenheim).

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99

malteser-freiwilligendienste.de  

facebook.com/MalteserFreiwilligendienste

Malteser Freiwilligendienste FSJ + BFD:
Gut für dich – wertvoll für andere.

Malteser Hilfsdienst e.V.



Büroassistenz (m/w/d) gesucht
Wir suchen eine motivierte, engagierte Person mit

guten PC-Kenntnissen für unser Büro.
Berufseinsteiger oder Personen mit erster Erfahrung sind

herzlich willkommen.
Selbstständiges Arbeiten und Teamgeist werden vorrausgesetzt.
Bewerbung an: info@segelladen oder Tel.: 06139/29380

Biete Nachhilfe
Ich (Elias Junge) gehe 

in die 12. Klasse des SMG 
und biete Nachhilfe für
Chemie, Mathematik, 

Englisch und Informatik.

Kontakt: saile.junge@gmail.com 

Evangelische Kirchengemeinde
Jahnstrasse 2  Budenheim 

Die Evangelische Kirchengemeinde Budenheim 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein(e)

eine/n Küster*in und Hausmeister*in (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet.

Die Küsterstunden sind sofort zu vergeben,
die Hausmeisterstunden voraussichtlich zum 1. Juli 2026.

Zu den Aufgaben gehören: 
Als Küster*in:
Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung der Gottesdienste an Sonn- und 
Feiertagen und bei besonderen Anlässen (z. B. Hochzeit etc.).

Als Hausmeister*in:
 Pflege der Außenanlagen,
 kleinere Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten,
 Winterdienst,
 Betreuung von Vermietungen.

Wir wünschen uns: 
 eine zuverlässige Person,
 die Offenheit und Freundlichkeit gegenüber den Gemeindegliedern und
   Besuchern ausstrahlt und die sich mit der Kirche verbunden fühlt.
 Die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK) wird erwartet.

Der Beschäftigungsumfang beträgt 9,5 Wochenstunden.

Wir bieten Ihnen:
 Vergütung nach KDO E 4

 Eine kirchliche, arbeitgeberfinanzierte Zusatzversorgung (EZVK)

 einen interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit einer
   unbefristeten Anstellung im kirchlichen Dienst.

Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher Quali�kation bevorzugt 
berücksichtigt. Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem AGG 
sind in der EKHN Standard.

Für Rückfragen steht Ihnen Pfarrer Dr. Stefan Volkmann (Tel. 06139/290704) 
zur Verfügung.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 31.01.2026 an den: 
Kirchenvorstand der Ev. Kirchengemeinde Budenheim, 
Jahnstr. 2, 55257 Budenheim.

Gemeinde Budenheim sucht Verstärkung!

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
für das Einwohnermelde- und Standesamt

Teilzeit (30 Std.) – TVöD EG 8 – befristet.

Die Gemeinde Budenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Sachbearbeiter/in 
(m/w/d) für das Einwohnermelde- und Standesamt. Die Stelle ist zunächst befristet, 
bei entsprechender Eignung und Bedarf ist eine Weiterbeschäftigung möglich.

Ihre Aufgaben:

 Bearbeitung melderechtlicher Vorgänge (An-, Ab-, Ummeldungen, Meldebescheinigungen)
 Pass- und Ausweisangelegenheiten
 Durchführung personenstandsrechtlicher Aufgaben
 Pflege der Melderegister und Personenstandsregister
 Bürgerberatung und -betreuung (persönlich und telefonisch)
 Zusammenarbeit mit Behörden und Fachämtern

Ihr Profil:

 Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbar
 Idealerweise Berufserfahrung im Einwohnermeldewesen oder Standesamt
 Teamfähigkeit, Belastbarkeit und serviceorientiertes Auftreten
 Bereitschaft zur Weiterbildung und Teilnahme an der Ausbildung zur Standesbeamtin/zum 
   Standesbeamten

Wir bieten:

 Leistungsgerechte Vergütung (TVöD), betriebliche Altersvorsorge, Jobticket

 Zugang zu Firmenfitness und individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten

 Ein motiviertes und wertschätzendes Team

Bewerbung:
Bewerbungen bitte online bis zum 01.02.2026 über folgenden QR-Code oder unsere Homepage 
https://www.budenheim.de/aktuelles/karriere/. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Kapp unter 
Tel. 06139-299120 zur Verfügung.

Mehr erfahren und bewerben:                                

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

HEIMAT-ZEITUNG Wir machen Ihre Werbung bezahlbar!



Das Leben zerbricht, 
aber eben dadurch geht die Tür auf, 
und er steht auf der anderen Seite. 
                                         Romano Guardini 

Plötzlich und unerwartet hat der Herr unser Gott unsere liebe 
Barbara zu sich gerufen. 

Barbara Buhn geb. Bitz 
       *08.02.1972         † 06.01.2026 

Christian Peter Buhn 
Winfried und Gisela Bitz 
Christian und Kerstin Bitz mit 
Benjamin und Pauline 
sowie alle Angehörigen  

Das Requiem und die Beisetzung finden in Ismaning statt.  

HEIMAT-ZEITUNG weit mehr, als nur Buchstaben auf Papier!

Unsere Zeitung hat Format!



Inspektion
aus Meisterhand für PKW, Van, SUV,
Transporter und Wohnmobile

Reparatur
Defekte Produkte tauschen wir
nicht nur einfach aus, sondern
reparieren diese, wenn möglich

Service
Mobilitätsschutz (24h-Pannenservice),
Hol- und Bringservice

Fahrzeugdiagnose
mit strukturierter Fehlersuche

.

.

.

.

Reifen, Räder & Felgen
Qualitätsreifen, Kompletträder,
Alu-/Stahlfelgen, Reifenmontage etc.

Bremsen-Service
Bremsen-Check, Bremsenteile
in Erstausrüstungsqualität

Öl-Service
mit leistungsstarken Ölen
namhafter Hersteller

Klimaservice
Check, Desinfektion 

und Wartung

.

.

.

.
Täglich TÜV-Prüfung 
bei uns im Haus

                                                               GmbH

CITROËN PKW und Nutzfahrzeug Servicepartner
Fachbetrieb für Gasumrüstung  
Reisemobilservice

In der Dalheimer Wiese 17 . D 55120 Mainz
Tel:. 06131 - 96 21 00 . Fax 06131 - 9 62 10 20

>>> Service für alle Automarken <<<.
.

Batterie-Service
für immer genügend Startkraft

Autoglas
Reparatur oder Austausch

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

EU Fahrzeuge (Re-Importe) aller Marken und Fabrikate !!! 
Deutsche Neu-, Jahres- und Gebrauchtwagen !!! 

Alle Marken und Modelle zu Tiefstpreisen !!!

! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !! Ständig 50 Jahreswagen auf Lager !

MEHRMARKEN

CENTER

Wir übernehmen Ihren Winterdienst

Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Reparatur + Neu
A-Z-Dachfenster + Velux + Braas 
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Tel.: 0171/3311150

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Langstreckenfahrten 
Veranstaltungen + Hochzeit 

Blitz-Kurier
7 Tage, 24-h-Service

Telefon:  0160/ 7075866

Suche Grundstücke 
jeglicher Art

(insbesondere Garten- & 
Freizeitgrundstücke, 

Gewerbeflächen sowie 
Grundstücke an Umspann-

werken) zum Kauf - 
Lage und Größe flexibel.

Einfach melden! 

Telefon 0172/5341420

HEIMAT-ZEITUNG

Meine Region - Meine Zeitung

HEIMAT-ZEITUNG

Wir machen Ihre Werbung bezahlbar!

Alexandra
Laub

MEDIABERATERIN

Ich bin gerne für Sie da!
  Ihre persönliche Ansprechpartnerin für

  gewerbliche und private Anzeigen

  Mobil: 0177/8332426
  laub@rheingau-echo.de

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim · Telefon: 06722/9966-0

info@rheingau-echo.de · www.rheingau-echo.de 

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM




